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Kabale und Liebe oder die nebenbuhlenden Zwillinge (Roman in Redensarten)

Kasimir warf ein Auge auf Isolde. Schon lange umschwärmte er sie heimlich. Eine Tages heftete er sich an ihre Fersen,

um mit ihr anzubandeln. Sie schien ihm anfangs zugeneigt und lieh ihm willig ihr Ohr.

Doch da kam ihm ein Nebenbuhler
in die Quere.

Sein Zwillingsbruder Blasius trat
in ihr Leben.

Nun kehrte die Treulose Kasimir den
Rücken.

Es war, um aus der Häuf zu fahren. Grimmig rief Kasimir: Ich gehe der Sache auf den Grund.
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Den Schurken Blasius kauf ich mir. Er schiebt die Schuld Isolden in die Schuhe, aber für sie lege ich die Hand ins Feuer.

und schütlete sein Herz aus. Ich weil) nicht, was sie an Blasius ge- Wir gleichen uns doch wie ein Ei
fressen hat. dem andern.

(Fortsetzung auf der folgenden Seife)
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Ich könnte ihn um die Ecke bringen,
den Schuft.

Als dies die Holde merkte, war sie platt
und verlief; Blasius.

Der sperrte zur Antwort
den Mund auf,

Ihm ging vor Freude das Herz über. Selig erklärten beide: wir sind im 7. Himmel

Lieber Nebi!

Eine Reisegesellschaft kam nach 15-
tägiger Spanienfahrt wieder zurück. An
der Schweizer Grenze betrat der Zöllner

unsern Autocar und gebot, was wir
im Ausland gekauft hätten im Zollhaus
zur Kontrolle vorzuweisen. Ein Herr aus
Genf hatte eine Flasche Anis-Liqueur in
Sevilla zu zwei Schweizer Franken
erstanden. Nun sollte der Mann dafür fünf

Franken Zoll berappen. «Mehr Zoll als

Kaufpreis! Nie und nimmer verzolle ich
den Schnaps, aber über die Grenze
muh er dennoch.» Was tat er? Er rief
uns zusammen und lud uns ein, zurück

gegen Frankreichs Grenze zu kommen.
Hier war ein Wirtshaus. Flugs bestellte
der Herr eine Flasche Mineralwasser
und dazu zwölf etwas grohe Liqueur-

gläser. In diesen servierte uns der Herr
seinen Anis als Gratis-Abschiedstrunk.
Wir gingen wieder zurück zum Schweizer

Zöllner. Diesem sagte der Genfer:
«Nun bringe ich den Schnaps doch zollfrei

hinein.» Sogar der Zöllner lachte mit
uns und freute sich über die so glückv
liehe Lösung der zollfreien Schnapseinfuhr.

HK
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